
498 STELLENAUSSCHREIBUNGEN SVBl 10/2015

Allgemein

1.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum 1.2.2016 der
Dienstposten

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters
im Referat 25

(Individuelle Förderung, Interkulturelle Bildung und
Sprachbildung, Kulturelle Bildung, Schulpsychologie 

und Prävention)

zu besetzen.

Der Dienstposten soll im Wege der Abordnung für die Dauer
von drei Jahren besetzt werden.

Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem
derzeitigen Amt der Bewerberin bzw. des Bewerbers. Bewer-
ben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schul-
dienst, die die Befähigung für ein Lehramt an allgemein bil-
denden Schulen nachweisen.

Die Dienstposteninhaberin bzw. der Dienstposteninhaber ist
zuständig für das Sachgebiet „Kulturelle und musikalische Bil-
dung“. Hierzu gehören neben der Zuständigkeit für die Grund-
satzangelegenheiten sowie die Begabungs- und Talentförde-
rung im Bereich der kulturellen und musikalischen Bildung
folgende Tätigkeitsfelder:

–    Initiierung und Weiterentwicklung von Kooperationspro-
jekten mit außerschulischen Partnern,

–    Zusammenarbeit mit der „Musikland gGmbH Niedersach-
sen“, mit dem Landesmusikrat Niedersachsen und seinen
angeschlossenen Verbänden, den Hochschulen und Kul-
turinstitutionen,

–    Begleitung und Weiterentwicklung von Kooperationen von
Schulen mit Verbänden, Hochschulen und Institutionen
der bildenden Künste, Theaterpädagogik und des Darstel-
lenden Spiels,

–    Förderung von Projekten der Breiten- und Spitzenförde-
rung im Rahmen des Aktionsprogramms „HAUPTSACHE:
MUSIK“ mit Schulen und außerschulischen Partnern,

–    Begleitung und Entwicklung innovativer Schulentwick-
lungs- und Vermittlungsprogramme sowie Kooperations-
projekte von Kultureinrichtungen mit allgemein bildenden
Schulen, insbesondere in den Projekten „Musikalische
Grund schule“ und „SCHULE:KULTUR!“.

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entschei-
dungsfreudige Persönlichkeit mit der Lehrbefähigung für das
Fach Musik, entsprechenden schulpraktischen Erfahrungen
und umfassenden Kenntnissen über aktuelle Entwicklungen in
der kulturellen und musikalischen Bildung.

Die Position erfordert in besonderem Maße Kreativität und die
Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation, zur
Kooperation und zur Teamarbeit sowie Verhandlungskompe-
tenz, Flexibilität, Reformoffenheit und Innovationsbereit-
schaft. Darüber hinaus sind Kenntnisse und Erfahrungen in

der Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten so-
wie mit musik- und kulturpolitisch relevanten Verbänden er-
wünscht.

Erfahrungen in einer Verwaltungsbehörde sind von Vorteil.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die
Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen der
Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, zu richten.

Für fachliche Rückfragen steht Frau Wenzel, Tel.: 0511
1207201, zur Verfügung.

2.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt der Dienstposten

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters
im Referat 32

(Oberschulen, Hauptschulen, Realschulen)

zu besetzen.

Der Dienstposten soll im Wege der Abordnung für die Dauer
von drei Jahren besetzt werden.

Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem
derzeitigen Amt der Bewerberin bzw. des Bewerbers.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Bearbeiterin oder als Bearbeiter schulfachliche Aufgaben
in den Arbeitszusammenhängen des Referats sowie unterstüt-
zende Aufgaben im Bereich der Entwicklung der zentralen
Abschlussarbeiten im Sekundarbereich I sowie der Entwick-
lung von Kerncurricula für die Hauptschule, die Realschule
und die Oberschule wahrnehmen. 

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entschei-
dungsfreudige Persönlichkeit aus dem niedersächsischen
Schuldienst mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Real-
schulen oder an Grund-, Haupt- und Realschulen. Die Aus-
schreibung richtet sich hierbei an Bewerberinnen und Bewer-
ber, die sich im Eingangsamt befinden oder ein schulisches
Funktionsamt – unterhalb der Schulleitungsebene – beklei-
den. Die Unterrichtsbefähigung für die Unterrichtsfächer
Deutsch und / oder Mathematik und eine mehrjährige Unter-
richtserfahrung im Sekundarbereich I sind erwünscht. Von Be-
werberinnen und Bewerber wird zudem Anwendungswissen
im Umgang mit Textverarbeitungsprogrammen erwartet.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.
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1)  nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de
(-> Service -> Schulverwaltungsblatt – Stellenausschreibungen)
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Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die
Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen der
Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, zu richten.

Für fachliche Rückfragen steht Herr Henke, Tel.: 0511
1207282, zur Verfügung.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum
nächst möglichen Zeitpunkt der Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 4 (Berufliche Bildung)

in der Regionalabteilung Osnabrück zu besetzen.

Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Leiten -
der Regierungsschuldirektor) ist nach Besoldungsgruppe A 16
BBes0 bewertet.

Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbefähigung für
das Lehramt an berufsbildenden Schulen in der beruflichen
Fachrichtung Bautechnik, Holztechnik oder Farbtechnik und
Raumgestaltung. 

Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber über
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen sowie
mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsaufga-
ben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichba-
ren Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen haben, davon
mehrjährig in einem Amt der Besoldungsgruppe A 15 oder
A 16 in einer Schule oder in einem Studienseminar oder in
herausgehobener Position in der Schulverwaltung oder ver-
gleichbaren Einrichtungen.

Die Dienstposteninhaberin bzw. der -inhaber soll als Dezer-
nentin bzw. als Dezernent an der Koordinierung und Steue-
rung schulfachlicher Aufgaben auf regionaler und landeswei-
ter Ebene planend und gestaltend mitwirken, die Schulen, die
Studienseminare und die Schulträger beraten sowie Kontakte
mit der ausbildenden Wirtschaft, den Kammern und Verbän-
den der Wirtschaft sowie den Universitäten pflegen.

Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Tätigkeitsfelder:

–    Steuerung und Koordinierung schulfachlicher Angelegen-
heiten der Berufsbereiche Bautechnik, Holztechnik sowie
Farbtechnik und Raumgestaltung,

–    schulische Ergebnissteuerung im Rahmen eines Kontrakt -
managements,

–    Innovationsmanagement und Schul- und Unterrichtsent-
wicklung,

–    Personalmanagement,

–    Konfliktmanagement einschließlich Beschwerden,

–    schulfachliche Angelegenheiten, bezogen auf Schulen in
freier Trägerschaft,

–    Bearbeitung weiterer übergreifender Aufgaben im Dezer-
nat berufliche Bildung.

Die Tätigkeiten sollen einerseits im Kontext mit der Initiie-
rung, Begleitung und Evaluation von Prozessen des Quali -
tätsmanagements (Qualitätssicherung, -entwicklung und -kon -
trolle) an berufsbildenden Schulen ausgeübt werden und sind
andererseits den veränderten Anforderungen schulischer Ei-
genverantwortlichkeit anzupassen.

Die Bewerberin / der Bewerber soll mit der schul- und bil-
dungspolitischen Entwicklung vertraut sein und über Kennt-
nisse von Strukturen und Bildungsgängen der berufsbildenden
Schulen verfügen. Erwartet werden praktische Erfahrungen in
der Personalführung, in der Einführung und Etablierung eines
Qualitätsmanagements und Kompetenzen in der Gestaltung
zukunftsorientierter Lehr- und Lernprozesse. Weiterhin sind
Erfahrungen im Bereich der neuen Medien, im Umgang mit
Informationstechnologien, in der Organisationsentwicklung
und im Projektmanagement erforderlich.

Innovationskraft, Gestaltungsfreude, Verhandlungsgeschick,
Kooperationsbereitschaft, aber auch die Bereitschaft und
Fähigkeit, sich schnell in neue Aufgaben einzuarbeiten, sowie
Erfahrungen im Umgang mit Verbänden und Institutionen ha-
ben bei der Wahrnehmung der Aufgaben einen hohen Stellen-
wert.

Die Bewerbung soll Hinweise auf Erfahrungen und konzeptio-
nelle Vorstellungen für das o. g. Aufgabenspektrum enthalten.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des RdErl.
des MK vom 4.8.2010, SVBl.9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur
Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zuletzt
geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, 
S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Bewerbe-
rinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbeschäf-
tigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw.
er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach erfolgter
Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum
Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen Bestim-
mungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichstellungsge-
setzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Bewer-
bungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufs sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Abteilung 4, Schiffgraben 12, 30159 Hanno-
ver, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige
Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Nummer
und privater E-Mail-Adresse hilfreich. 

Für Rückfragen steht im Nds. Kultusministerium Frau Hartwig,
Tel.: 0511 1207374; E-Mail: cornelia.hartwig@mk.niedersach-
sen.de, zur Verfügung.



4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind – vorbe-
haltlich der Freigabe des Ausschusses für Haushalt und Finan-
zen – zum 1.9.2016 zwei nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO
bewertete Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 2

(Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen)

zu besetzen. 

Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Hannover der Nieder-
sächsischen Landesschulbehörde am Standort Syke vorgese-
hen. 

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent schulfachliche Aufgaben
für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real-
und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbe-
reiches wahrnehmen. Neben der Ausübung der Dienst- und
Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitäts-
entwicklung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.  

Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-,
Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonder-
pädagogik verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass
die Bewerberin oder der Bewerber über mehrjährige Berufser-
fahrung im Schuldienst verfügt und mehrjährig eine heraus-
gehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in
der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen erfolg -
reich wahrgenommen hat. 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere
Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu folgenden Berei-
chen erwartet: 

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen
Schulen und außerschulischen Einrichtungen,

–    Personalentwicklung,

–    Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schu-
lische Arbeitsprogramme,

–    Entwicklung der Schulqualität, Vergleichsarbeiten, Stan-
dards und Abschlussprüfungen,

 –    Instrumente schulinterner Evaluation,

–    Förderkonzepte,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt. 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-
beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach er-

folgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichberechtigungs -
gesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes und einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung auf dem Dienst-
weg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 11,
Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf.
erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre die An-
gabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-Adresse
hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Mensching, Niedersächsische
Landesschulbehörde, Tel.: 0511 1062446.

5.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qua-
litätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim sind – vorbehaltlich der
Freigabe durch den Ausschuss für Haushalt und Finanzen –
zum 1.8.2016 sechs nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO be-
wertete Dienstposten

einer Regierungsschuldirektorin / 
eines Regierungsschuldirektors 

in der Abteilung 2 – Evaluation und Schulinspektion –

zu besetzen. 

Wegen der Besonderheit der Tätigkeit in der Schulinspektion
ist die Arbeit grundsätzlich im Rahmen der mobilen Telearbeit
auszuüben. Vorausgesetzt wird daher das Einverständnis zur
Einrichtung eines Telearbeitsplatzes in der häuslichen Woh-
nung.

Es wird die Bereitschaft erwartet, in erheblichem Umfang
mehrtägige Dienstreisen (mit Übernachtungen) mit privatem
PKW (gemäß den geltenden reisekostenrechtlichen Bestim-
mungen) durchzuführen.

Die Schwerpunktaufgabe der Dienstposteninhaberinnen oder
-inhaber besteht in der Durchführung von Inspektionen an
allgemein bildenden und berufsbildenden Schulen des Landes
Niedersachsen. 

Diese Aufgabe umfasst u. a. die:

–    Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Inspek-
tionen,

–    Mitarbeit in der Evaluation und Weiterentwicklung des
Inspektionsverfahrens sowie seiner Methoden und Instru-
mente (z. B.: Videotrainings, Unterrichtsbeobachtungen,
Ar beit in Arbeitsgruppen),

–    Mitarbeit in Projekten und Vorhaben bei Inspektionen mit
besonderen Fragestellungen,

–    Leitung von Inspektionsteams.
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Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
und Realschulen oder an Realschulen verfügen.

Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen
oder Bewerber über mehrjährige Berufserfahrung im Schul-
dienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene Funkti-
on mit Leitungsaufgaben in einem Amt der BesGr. A 14 oder
A 15 im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleich-
baren Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen haben. 

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt.

Voraussetzungen für eine erfolgreiche Wahrnehmung des
Dienstpostens sind weiterhin

–    fundierte Kenntnisse von Strukturen und Bildungsgängen
im niedersächsischen Schulsystem, 

–    Kenntnisse über schulisches Qualitätsmanagement,

–    Kompetenzen in der Nutzung interner und externer Eva-
luationsinstrumente sowie in der Nutzung elektronischer
Medien,

–    Kenntnisse über Grundsätze des Projektmanagements.

Erwartet werden

–    Methodenkompetenzen hinsichtlich der Umsetzung kom-
plexer Arbeitsabläufe, insbesondere bezüglich Zeit- und
Prozessmanagement,

–    hohe Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität,

–    Beherrschung von Techniken der Gesprächsführung.

Wünschenswert sind Kenntnisse in der englischen Sprache für
den fachlichen Austausch mit ausländischen Fachkolleginnen
und -kollegen. 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-
beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach er-
folgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze. 

Die Dienstposten sind durch die Notwendigkeit, die jeweilige
Inspektion in einem vollständigen Zeitumfang durchzuführen,
nur bedingt teilzeitgeeignet.

Das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Qualitäts-
entwicklung strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nds.
Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positio-
nen abzubauen. Bewerbungen von Männern werden daher
be sonders begrüßt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach

Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Referat 11, Schiffgraben 12, 30159 Hannover,
zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Termin-
abstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und
privater E-Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Till, NLQ, Tel.: 05121 1695316,
E-Mail: uwe.till@nlq.niedersachsen.de.

6.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim sind zum 1.8.2016 sechs
nach Besoldungsgruppe A 14 BBesO bewertete Dienstposten 

einer Regierungsschulrätin / eines Regierungsschulrates 
in der Abteilung 2 – Evaluation und Schulinspektion –

zu besetzen. 

Wegen der Besonderheit der Tätigkeit in der Schulinspektion
ist die Arbeit grundsätzlich im Rahmen der mobilen Telearbeit
auszuüben. Vorausgesetzt wird daher das Einverständnis zur
Einrichtung eines Telearbeitsplatzes in der häuslichen Woh-
nung.

Es wird die Bereitschaft erwartet, in erheblichem Umfang
mehr tägige Dienstreisen (mit Übernachtungen) mit privatem
PKW (gemäß den geltenden reisekostenrechtlichen Be stim -
mungen) durchzuführen.

Die Schwerpunktaufgabe der Dienstposteninhaberinnen oder
-inhaber besteht in der Durchführung von Inspektionen an
berufsbildenden und allgemein bildenden Schulen des Landes
Niedersachsen. 

Diese Aufgabe umfasst u. a. die:

–    Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Inspek-
tionen,

–    Mitarbeit in der Evaluation und Weiterentwicklung des
Inspektionsverfahrens sowie seiner Methoden und Instru-
mente (z. B. Videotrainings, Unterrichtsbeobachtungen,
Arbeit in Arbeitsgruppen)

–    Leitung von Inspektionsteams in überwiegend kleinen
Schulen.

Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder an Grund-,
Haupt- und Realschulen verfügen.

Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen
und Bewerber über mehrjährige Berufserfahrung im Schul-
dienst, insbesondere in der Grundschule, verfügen und mehr-
jährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsaufgaben
im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren
Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen haben.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt.

Voraussetzungen für eine erfolgreiche Wahrnehmung des
Dienstpostens sind weiterhin

–    fundierte Kenntnisse von Strukturen und Bildungsgängen
im niedersächsischen Schulsystem,
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–    Kompetenzen in der Nutzung interner und externer Eva-
luationsinstrumente sowie in der Nutzung elektronischer
Medien.

Erwartet werden

–    Methodenkompetenzen hinsichtlich der Umsetzung kom-
plexer Arbeitsabläufe, insbesondere bezüglich Zeit- und
Prozessmanagement, 

–    hohe Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität,

–    Beherrschung von Techniken der Gesprächsführung.

Wünschenswert sind Kenntnisse in der englischen Sprache für
den fachlichen Austausch mit ausländischen Fachkolleginnen
und -kollegen. 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-
beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach er-
folgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze. 

Die Dienstposten sind durch die Notwendigkeit, die jeweilige
Inspektion in einem vollständigen Zeitumfang durchzuführen,
nur bedingt teilzeitgeeignet. 

Das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Qualitäts-
entwicklung strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nds.
Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positio-
nen abzubauen. Bewerbungen von Männern werden daher
be sonders begrüßt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Referat 11, Schiffgraben 12, 30159 Hannover,
zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Termin-
abstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und
privater E-Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Till, NLQ, Tel.: 05121 1695316,
E-Mail: uwe.till@nlq.niedersachsen.de.

7.   Deutsche Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstellen an deut-
schen Auslandsschulen aus:

Deutsche Schule Concepciòn, Chile
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Deutsches Sprachdiplom der KMK

Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GIB)
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 874

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Spanischkenntnisse, die Lehrbefähigung für Deutsch oder eine
moderne Fremdsprache sowie Erfahrungen in Deutsch als
Fremdsprache (DAF) und / oder die Lehrbefähigung in einem
der im GIB deutschsprachig zu unterrichtenden Fächer
(Deutsch, Geschichte, Biologie) sind erwünscht.

Deutsche Schule Erbil, Irak, Region Kurdistan
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Deutschsprachige Schule
Klassenstufen:1-10 
Schülerzahl: 170
Abschlüsse des Sekundarbereichs I im Aufbau
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GIB) 
im Aufbau

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II bzw. des 
Sekundarbereichs I mit gymnasialer Erfahrung
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Die Lehrbefähigung für Deutsch oder eine moderne Fremd-
sprache sowie Erfahrungen in Deutsch als Fremdsprache (DAF)
und / oder die Lehrbefähigung in einem der im GIB deutsch-
sprachig zu unterrichtenden Fächer (Deutsch, Geschichte,
Bio  logie) sind erwünscht.

Eine Mitreise von Familienangehörigen ist nicht möglich.

Deutsche Schule Barranquilla, Kolumbien
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 902
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GiB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Spanischkenntnisse, die Lehrbefähigung für Deutsch oder eine
moderne Fremdsprache sowie Erfahrungen in Deutsch als
Fremdsprache (DAF) und / oder die Lehrbefähigung in einem
der im GIB deutschsprachig zu unterrichtenden Fächer
(Deutsch, Geschichte, Biologie) sind erwünscht.

Drittbewerbungen sind zulässig.

Colegio Peruano-Alemán „Beata Imelda“, Lima/Peru
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
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Schülerzahl: 534
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gefordert ist die Lehrbefähigung in einem der im GIB
deutschsprachig zu unterrichtenden Fächer (Deutsch, 
Geschichte, Biologie).
Spanischkenntnisse, die Lehrbefähigung für Deutsch oder
eine moderne Fremdsprache sowie Erfahrungen in Deutsch
als Fremdsprache (DaF) sind erwünscht.

Eine positive Einstellung dem katholischen Glauben 
gegenüber ist wünschenswert.

Deutsche Schule Stockholm, Schweden
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Integrierte Begegnungsschule mit bikulturellem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 575 (zukünftig über 600)
Abiturprüfung
Abschlüsse des Sekundarbereichs I
Deutsches Sprachdiplom der KMK (Stufe I)
Sekundarabschluss des Landes
Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Ungarndeutsches Bildungszentrum Baja, Ungarn
(frei zum 24.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtsprogramm
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 786
Hochschulreifeprüfung
Sekundarabschluss des Landes
Deutsches Sprachdiplom der KMK

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II 
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Drittbewerbungen sind zulässig.

German International School of Silicon Valley, USA
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.10.2015)

Begegnungsschule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 403
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsches Sprachdiplom I und II
Deutsches Internationales Abitur
Sekundarabschluss des Landes 
(California High School Diploma)
Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II

BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich.
Erfahrungen mit bilingualen Schulkonzeptionen sind 
erwünscht.

Allgemeine Hinweise zum Bewerbungsverfahren

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen (Tel.: 0511 1207237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

8.   Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt sucht am Dienstort Budapest eine
Lehrkraft 

als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter.

Als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter haben Sie die ebenso
spannende wie herausfordernde Aufgabe, Schulen mit
deutsch sprachigen Bildungsangeboten in sechs Ländern in
Mittel- und Osteuropa bei ihren Schulentwicklungsprozessen
zu begleiten und zu unterstützen. Sie gehören damit als Mit-
arbeiterin / Mitarbeiter der Zentralstelle einem Team von 16
Prozessbegleiterinnen / Prozessbegleitern an, die weltweit die
Deutschen Schulen im Ausland betreuen und die sich im Rah-
men von Tagungen sowie auf digitalem Wege über ihre Arbeit
austauschen und sich ge genseitig unterstützen.

Sie nehmen als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter folgende
Aufgaben wahr: 

–    Unterstützung von sieben staatlichen Schulen mit
deutschsprachigem Unterrichtsangebot und deutscher
Hochschulzugangsberechtigung in Ungarn, Rumänien,
Bul garien, Tschechien, Estland und der Slowakei beim
Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems,

–    Analyse der Qualitätsmanagementprozesse der Einzel-
schule (Stand der Schulentwicklung unter Berücksichti-
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gung von schulinternen Ablauf-, Beteiligungs-, Kommuni-
kations- und Evaluationsprozessen und verankerten Qua-
litätsroutinen),

–    Beratung und Unterstützung der Leitungen des deutsch-
sprachigen Unterrichts, Austausch mit den einheimischen
Schulleitungen, Beratung und Prozessbegleitung für Fach-
teams, Abteilungsteams und Steuergruppen im Hinblick
auf das Qualitätsmanagement der Einzelschule und die
Vernetzung in der Region,

–    als regionale Fortbildungskoordinatorin bzw. regionaler
Fortbildungskoordinator Entwicklung eines regionalen
Fort bildungstableaus gemeinsam mit den Leitern des
deutschsprachigen Unterrichts auf der Basis der von den
fördernden Stellen definierten Schwerpunkten der Fortbil-
dung: Beratung mit den Schulen über die schulinternen
und regionalen Fortbildungsnotwendigkeiten sowie über
die Sicherung der Nachhaltigkeit von Fortbildungen, Im-
pulsgebung für die zukünftige Schwerpunktsetzung der
Fortbildungsangebote der fördernden Stellen sowie regio-
nales Fortbildungsmanagement im Auftrag der ZfA (Orga-
nisation, Umsetzung, Abrechnung über Projektmittel, Re-
chenschaftslegung der zentral gesteuerten und verant-
worteten Maßnahmen und deren Evaluation),

–    Mitwirkung als Autorin bzw. Autor und Anwenderin bzw.
Anwender beim Aufbau und der Pflege von Lernplattfor-
men und Blended-Learning-Angeboten,

–    Wahrnehmung ausgewählter Fortbildungsaufträge (z. B.
Peer-Schulungen, Ausbildung von Tutoren für die Nutzung
von Blended-Learning-Angeboten, Leitung von Vorberei-
tungs- und Fortbildungslehrgängen der Zentralstelle in
Deutschland),

–    Mitarbeit bei der Entwicklung von Evaluationsinstrumen-
ten auf der Grundlage eines bereits entwickelten Quali -
tätsrahmens.

Als wichtige Voraussetzungen für den Einsatz als Prozessbe-
gleiterin / Prozessbegleiter gelten:

–    In Deutschland erworbenes Erstes und Zweites Staatsex-
amen für ein Lehramt oder vergleichbare Qualifikationen,

–    Erfahrungen im Auslandsschuldienst,

–    Leitungserfahrung, vorzugsweise in der (erweiterten) Schul -
leitung,

–    langjährige Unterrichtserfahrung,

–    ausgewiesene Erfahrung im Bereich Qualitätsmanagement
von schulischen Systemen, z. B. als Schulentwicklungsbe-
raterin / Schulentwicklungsberater bzw. Prozessbegleiterin /
Prozessbegleiter oder im Rahmen der Schulinspektion,

–    Erfahrungen im Projekt- und Prozessmanagement,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst bis zur
BesGr. A 14 / A 15 bzw. unbefristet tarifbeschäftigte Lehr-
kraft mit entsprechenden Entgeltgruppen,

–    gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und / oder ei-
ner anderen weltweiten Verkehrssprache.

Erwünscht sind Erfahrungen in der Organisation und Durch-
führung von Fortbildungen. 

Die Prozessbegleiterin / der Prozessbegleiter soll über eine
hohe personale und soziale Kompetenz verfügen, insbesonde-
re über

–    Kommunikationskompetenz und Kooperationsfähigkeit,

–    interkulturelle Kompetenz,

–    Teamfähigkeit,

–    Selbstreflexionsfähigkeit,

–    Managementkompetenzen und Durchsetzungsfähigkeit,

–    hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit,

–    hohe Flexibilität bei der Arbeitszeit sowie Bereitschaft zu
häufigen und regelmäßigen Dienstreisen,

–    Kompetenz im Umgang mit elektronischen Medien, und

–    eine von Wertschätzung und Respekt geprägte Haltung
einnehmen.

Besondere Hinweise:

Der Grundvertrag beträgt drei Jahre. Das Bewerbungsprofil
soll grundsätzlich eine Regeleinsatzzeit von sechs Jahren er-
möglichen.

Informationen zur Stelle:
sandra.luthe@bva.bund.de, Tel.: 0228 993588729,

wilhelm.kruesemann@bva.bund.de, Tel.: 0228 993588728.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte vor Abgabe einer Bewer-
bung zunächst unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschul-
wesen, Frau Busse, Tel.: 0511 1207237, E-Mail: eva.busse@
mk.niedersachsen.de, in Verbindung.

Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als
Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter der Zentralstelle schrift-
lich (formlos) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Be-
werbungsfrist. Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben,
richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem Dienstweg gleich-
falls spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist an das
Bundesverwaltungsamt, Zentralstelle für das Auslandsschul-
wesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Bewerbung
schicken Sie bitte gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstel-
le.

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzei-
tigem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen (Frei-
stellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfol-
gen.

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte
Adresse oder über die Homepage der Zentralstelle (www.aus-
landsschulwesen.de).

Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum
Ziel gesetzt. Daher werden Bewerbungen von Frauen beson-
ders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein
Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.
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Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 
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     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbereich bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Hohenhameln
a)   Grundschule Hohenhameln / 
     Clauen
b)  Gemeinde Hohenhameln
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 4843231
     (erneute Ausschreibung)

2.  Ilsede
a)   Johann-Peter-Hundeiker-Schule, 
     Grundschule Groß Lafferde
b)  Gemeinde Ilsede
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2016
f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 4843231
     (erneute Ausschreibung)

3.  Peine
a)   Wallschule, Grundschule 
b)   Stadt Peine
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 4843231

4.  Osterode am Harz
a)   Hauptschule Neustädter Tor
b)  Landkreis Osterode am Harz
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Ballhausen,
     Tel.: 0551 3910415

5.  Peine
a)   Grundschule in der Südstadt
b)  Stadt Peine
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2016
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f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 4843231

6.  Wolfsburg
a)   Bunte Grundschule
b)  Stadt Wolfsburg 
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2016
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 4843245

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Salzgitter
a)   Gymnasium am Fredenberg
b)  Stadt Salzgitter
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I, Koordinierung und Wei-
     terentwicklung des Ganztagsbe-
     reichs, Betreuung des Schulbud-
     gets einschließlich der Vertrags-
     gestaltung im Ganztagsbereich, 
     Mitarbeit bei der Qualitätsent-
     wicklung und -sicherung. EDV-
     Kenntnisse sind erforderlich. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Herr Dziomba,
     Tel.: 0531 4843223

2.  Wolfenbüttel
a)   Theodor-Heuss-Gymnasium 
     Wolfenbüttel
b)   Stadt Wolfenbüttel
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2016
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 4843400

Gesamtschulen

1.  Bad Lauterberg
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Lauterberg
b)  Landkreis Osterode am Harz
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl von 
     541 bis 1000 (A 15 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-

     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jah-
     re) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

2.  Bad Lauterberg
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Lauterberg
b)  Landkreis Osterode am Harz
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

3.  Bad Lauterberg
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Lauterberg
b)  Landkreis Osterode am Harz
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination der gymnasialen 
     Oberstufe. Es können sich Lehr-
     kräfte mit dem Lehramt an 
     Gym nasien bewerben. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

4.  Bad Lauterberg
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Lauterberg
b)  Landkreis Osterode am Harz
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor als Leiterin / Leiter des Real-
     schulzweigs mit einer Schüler-
     zahl von mehr als 360 an einer 
     Kooperativen Gesamtschule 
     (A 14 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Realschulen be-
     werben. Der Stelleninhaberin / 
     dem Stelleninhaber obliegt auch
     die Leitung des Hauptschulzweigs.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

5.  Braunschweig
a)  Integrierte Gesamtschule 
     Braunschweig Querum
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

6.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Braunschweig Querum
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Se-
     kundarbereiches II an einer 
     Integrierten Gesamtschule (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

7.  Einbeck
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Einbeck i. E.
b)   Landkreis Northeim
c)   Fachbereichsleiterin / 
     Fachbereichsleiter (A 13)
e)   Fachbereichsleitung Mathematik /
     Sport. Eine spätere Änderung der
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     oder an Realschulen bewerben.
g)   Frau Meusel,
     Tel.: 05561 3139330
     Integrierte Gesamtschule 
     Einbeck, Hubeweg 39, 
     37574 Einbeck

8.  Göttingen
a)   Geschwister-Scholl-Gesamt-
     schule, Kooperative Gesamtschu-
     le mit gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule mit Ober-
     stufe (A 16)
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d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

9.  Göttingen
a)   Geschwister-Scholl-Gesamtschu-
     le, Kooperative Gesamtschule 
     mit gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Gym-
     nasialzweigs mit einer Schüler-
     zahl von mehr als 360 an einer 
     Kooperativen Gesamtschule mit 
     Oberschule (A 15 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

10.Göttingen
a)   Geschwister-Scholl-Gesamtschu-
     le, Kooperative Gesamtschule 
     mit gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination der gymnasialen 
     Oberstufe. Es können sich Lehr-
     kräfte mit dem Lehramt an 
     Gymnasien bewerben. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

11.Göttingen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Georg Christoph Lichtenberg
b)  Stadt Göttingen
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit Oberstufe 
     (A 15 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.

e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

12.Göttingen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Georg Christoph Lichtenberg
b)  Stadt Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Se-
     kundarbereichs II an einer Inte-
     grierten Gesamtschule (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

13.Göttingen
a)   Neue Integrierte Gesamtschule 
     Göttingen i. E.
b)   Stadt Göttingen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl bis 
     540 (A 15). Eine freie Planstelle 
     steht noch nicht zur Verfügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend, 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5).
e)   Die Stelle wird ggf. auf Zeit 
     (zwei Jahre) besetzt.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

14.Göttingen
a)   Neue Integrierte Gesamtschule 
     Göttingen i. E.
b)   Stadt Göttingen
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     bis 540 (A 14). Eine freie Plan-
     stelle steht noch nicht zur Ver-
     fügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben. 

     Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend, 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5).
e)   Die Stelle wird ggf. auf Zeit 
     (zwei Jahre) besetzt.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

15.Helmstedt
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Giordano Bruno
b)  Landkreis Helmstedt
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl von 
     541 bis 1000 (A 15 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 4843511

16.Helmstedt
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Giordano Bruno
b)  Landkreis Helmstedt
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 4843511

17.Wittingen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wittingen i. E.
b    Landkreis Gifhorn
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl bis 
     540 (A 15). Eine freie Planstelle 
     steht noch nicht zur Verfügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Die Schule ist zum 1.8.2015 neu
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     errichtet worden (aufsteigend, 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5).
e)   Die Stelle wird ggf. auf Zeit 
     (zwei Jahre) besetzt.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

18.Wittingen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wittingen i. E.
b)   Landkreis Gifhorn
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     bis 540 (A 14). Eine freie Plan-
     stelle steht noch nicht zur Ver-
     fügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend, 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5).
e)   Die Stelle wird ggf. auf Zeit 
     (zwei Jahre) besetzt.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

19.Wolfsburg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Heinrich Nordhoff, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Se-
     kundarbereichs II an einer Inte-
     grierten Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

Berufsbildende Schulen

1.  Bad Harzburg
a)   Berufsbildende Schulen 
     Bad Harzburg
b)  Landkreis Goslar
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16)

d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer der beruflichen 
     Fachrichtungen Lebensmittel-
     wissenschaften, Ökotrophologie 
     (Hauswirtschaft), Kosmetologie, 
     Pflegewissenschaften oder Sozi-
     alpädagogik. Ausführliche Infor-
     mationen finden Sie unter www.
      bbs-bad-harzburg.eu.
f)   Frau Due,
     Tel.: 0531 4843241
     (erneute Ausschreibung)

2.  Gifhorn
a)   Berufsbildende Schulen 1 
     des Landkreises Gifhorn
b)  Landkreis Gifhorn
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2016
d)  Zu den Schwerpunkten des Stel-
     lenprofils gehört die Koordinie-
     rung der schulfachlichen und 
     schulorganisatorischen Aufgaben
     aller dualen und vollzeitschuli-
     schen Schulformen der Fachbe-
     reiche Ernährung (Gastronomie 
     und Backgewerbe), Hauswirt-
     schaft und Körperpflege. Die Or-
     ganisation von Wettbewerben 
     und die Pflege der Kontakte zu 
     Betrieben und Kammern hat 
     eine besondere Bedeutung. Zu-
     sätzlich gehört zu den Aufgaben 
     die Betreuung der gesamtschuli-
     schen Teams „Schüleraustausch / 
     Schulpartnerschaften“ und „Öf-
     fentlichkeitsarbeit“. Vorausset-
     zung für die Bewerbung ist die 
     Befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen in einer
     der beruflichen Fachrichtungen 
     Lebensmittelwissenschaften, 
     Ökotrophologie (Hauswirtschaft) 
     oder Kosmetologie. Erwartet 
     werden langjähriger Unterrichts -
     einsatz in der Berufsschule und 
     Berufsfachschule, fundierte EDV-
     Kenntnisse (u. a. BbS-Planung, 
     gp-untis) sowie Kompetenzen in 
     der Schulentwicklung und im 
     Qualitätsmanagement auf Grund- 
     lage des Kernaufgabenmodells 
     (KAM-BBS). Das Aufgabenprofil 
     unterliegt einer ständigen An-
     passung entsprechend den Erfor-
     dernissen der Schulentwicklung. 
     Weitere Informationen finden 
     Sie unter www.bbs1-gifhorn.de.
f)   Frau Due,
     Tel.: 0531 4843241

Studienseminare

1.  Göttingen
a)   Studienseminar Göttingen für 
     das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Leiterin / 
     des Leiters des Studienseminars 
     (A 15 + Z)
d)  Erfahrungen in der Ausbildung 
     von Lehrkräften im Vorberei- 
     tungs dienst sind erforderlich. 
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 4843400

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bockenem
a)   Grundschule Bockenem
b)  Stadt Bockenem
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Herr Börker,
     Tel.: 055531 936922

2.  Burgdorf
a)   Gudrun-Pausewang-Grundschule
b)  Stadt Burgdorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 106 7038
     (erneute Ausschreibung)

3.  Emmerthal
a)   Grundschule Amelgatzen
b)  Gemeinde Emmerthal
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

4.  Emmerthal
a)   Johann-Comenius-Schule, 
     Haupt- und Realschule
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 14 + Z) oder Rektorin / 
     Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Viertel,
     Tel.: 05531 936942
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5.  Garbsen
a)   Grundschule Havelse
b)  Stadt Garbsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Mau,
     Tel.: 0511 1062433
     (erneute Ausschreibung)

6.  Hannover
a)   Hoffmann-von-Fallersleben-
     Schule, Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z )
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106 2460
     (erneute Ausschreibung)

7.  Hannover
a)   Kardinal-Galen-Schule, 
     Grundschule 
b)   Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Die Kardinal-Galen-Schule ist 
     eine katholische bekenntnisori-
     entierte Grundschule. Bewerbe-
     rinnen und Bewerber sollen über 
     eine katholische Religionszuge -
     hörigkeit verfügen.
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 1062460
     (erneute Ausschreibung)

8.  Hannover
a)   Grundschule Mühlenweg
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 1062460
     (erneute Ausschreibung)

9.  Hessisch Oldendorf
a)   Grundschule am Rosenbusch
b)  Stadt Hessisch Oldendorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

10.Isernhagen
a)   Grundschule Auf dem 
     Windmühlenberge
b)  Gemeinde Isernhagen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.2.2016
f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 1067038

11. Laatzen
a)   Grundschule Pestalozzistraße
b)  Stadt Laatzen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448
     (erneute Ausschreibung)

12.Syke
a)   Ganztagsschule Syke, Haupt- 
     und Realschule
b)  Stadt Syke
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 14 + Z) oder Rektorin / 
     Rektor (A 14)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124

Förderschulen

1.  Garbsen
a)   ILMASI-Schule, Förderschule mit 
     dem Schwerpunkt Geistige Ent-
     wicklung
b)  Stadt Garbsen
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.3.2016
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 1062433

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bruchhausen-Vilsen
a)   Gymnasium Bruchhausen-Vilsen
b)  Landkreis Diepholz
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des A, Koordination der gymna- 
     sialen Oberstufe und der Abitur-
     prüfungen, Mitarbeit am Stun-
     den- und Vertretungsplan, Koor-
     dinierung der Lernmittelverwal-
     tung
f)   Frau Kretschmer,
     Tel.: 0511 1062451

2.  Burgwedel
a)   Gymnasium Großburgwedel
b)  Stadt Burgwedel
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), frei zum 1.8.2016
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 1062318

3.  Burgwedel
a)   Gymnasium Großburgwedel
b)  Stadt Burgwedel

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des B, Fortschreibung und Um-
     setzung des Medienkonzeptes, 
     Organisation und Betreuung der 
     IT-Anwendungen und -Infra-
     strukturen, Organisation der Abi-
     turprüfungen sowie Mitwirkung 
     bei deren Evaluation, Erstellung 
     der Vertretungspläne so wie 
     Mitarbeit bei der Erstellung der 
     Stundenpläne. Lehrbefähigung im
     Fach Geschichte ist erwünscht. 
     Fundierte EDV–Kenntnisse sind 
     erforderlich (u.a. Untis, Sibank 
     Plus, Indiware). Eine spätere Än-
     derung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten. 
f)   Herr Blasche-Hesse, 
     Tel.: 0511 1062318

4.  Hameln
a)   Schiller-Gymnasium
b)  Stadt Hameln
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des C, Koordinierung der Ein-
     führungsphase, Mitwirkung bei 
     der Umsetzung des Fortbildungs- 
     konzepts und des Projekts Un-
     terrichtsentwicklung, Erstellung 
     von Stundenplänen. Lehrbefähi-
     gung im Fach Mathematik ist er-
     wünscht. Fundierte EDV-Kennt-
     nisse sind erforderlich. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten. 
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 1062318

5.  Hannover
a)   Hannover-Kolleg
b)  Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der Einführungs-
     phase, Verwaltung der Arbeits-
     zeitkonten, Verwaltung des 
     Schulbudgets. Eine spätere Än-
     derung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 1062313

6.  Uetze 
a)   Gymnasium Unter den Eichen
b)  Gemeinde Uetze



c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2016
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 1062312

Gesamtschulen

1.  Hameln
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Hameln i. E.
b)   Stadt Hameln
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter im Sekundarbereich I einer 
     Integrierten Gesamtschule (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen sowie an Real-
     schulen bewerben.
g)   Frau Kruppe,
     Tel.: 05151 2021391
     Integrierte Gesamtschule i. E. 
     Hameln, Basbergstraße 112, 
     31787 Hameln
     (erneute Ausschreibung)

2.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Studiendirekto-
     rin / Studiendirektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2016.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     sowie an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 1062454
     (erneute Ausschreibung)

3.  Langenhagen (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
9/2015 auf Seite 446/447 unter 
Nr. 8 bei der Schulform Gesamt-
schulen abgedruckte Stellenaus-
schreibung der Integrierten Gesamt-
schule Langenhagen SÜD wird be-
züglich der Buchstaben c) und d) 
wie folgt berichtigt:
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Deutsch. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
     an Grund- und Hauptschulen, an 

     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichsleitung bleibt vorbehal-
     ten.

4.  Neustadt am Rübenberge
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Neustadt
b)  Stadt Neustadt a. Rbge.
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen, 
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
    Jahre) zu besetzen.

g)   Herr Hunfeld,
     Tel.: 05032 95220,
     Kooperative Gesamtschule 
     Neustadt, Leinstraße 85, 
     31535 Neustadt a. Rbge.

5.  Neustadt am Rübenberge
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Neustadt
b)  Stadt Neustadt a. Rbge.
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich musisch-kulturelle 
     Bildung. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung bleibt
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Hunfeld, 
     Tel.: 05032 95220,
     Kooperative Gesamtschule 
     Neustadt, Leinstraße 85, 
     31535 Neustadt a. Rbge.

Berufsbildende Schulen

1.  Hannover
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht, frei 
     zum 1.2.2016
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 

     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung vorzugsweise Pflege-
     wissenschaften alternativ Ge-
     sundheitswissenschaften ist 
     zwingend erforderlich. Wesent-
     liche Aufgabenschwerpunkte 
     liegen in der Betreuung der Be-
     rufsbereiche Pflege und Gesund-
     heit. Erwartet werden mehrjähri-
     ge unterrichtliche Erfahrungen 
     im Berufsbereich Pflege. Wün-
     schenswert sind zudem Erfah-
     rungen und Kenntnisse im Be-
     rufsbereich Gesundheit. Ferner 
     werden umfangreiche Kenntnisse
     über die Implementierung der 
     Curricula in den Schulformen 
     und Bildungsgängen der berufli-
     chen Fachrichtung sowie Kom-
     petenzen im Bereich der Unter-
     richtsentwicklung und des schu-
     lischen Qualitätsmanagements 
     auf Basis des Kernaufgabenmo-
     dells-BBS (KAM-BBS) erwartet. 
     Das Stellenprofil umfasst Fach-
     beratungsaufgaben landesweit. 
     Der Wirkungskreis liegt vorran-
     gig in der Regionalabteilung 
     Osnabrück. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Frau Bickmann,
     Tel.: 0511 1062330

2.  Hildesheim
a)   Herman-Nohl-Schule, Berufsbil-
     dende Schulen Hildesheim 
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Ausführliche Informatio-
     nen finden Sie unter www.
      herman-nohl-schule.de.
f)   Frau Bickmann,
     Tel.: 0511 1062330

Studienseminare

1.  Hildesheim
a)   Studienseminar Hildesheim für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     des Studienseminars (A 16) 
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d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden
     Schulen mit der Ersten Staats-
     prüfung, dem Hochschulab-
     schluss Master of Education 
     oder Diplom-Handelslehrerin / 
     Diplom-Handelslehrer. Erwartet 
     werden langjährige Erfahrungen 
     in der Ausbildung von Referen-
     darinnen und Referendaren an 
     Studienseminaren sowie Kompe-
     tenzen in der systematischen 
     Qualitätsentwicklung und Qua-
     litätssicherung an Studiensemi-
     naren. Weitere Informationen 
     finden Sie unter: www.studien-
      seminar-hildesheim-lbs.de.
f)   Frau Bickmann,
     Tel.: 0511 1062330
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs 2 NGG)

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Fallingbostel
a)   Hermann-Löns-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Bad Fallingbostel
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741
     (erneute Ausschreibung)

2.  Gusborn
a)   Grundschule Gusborn
b)  Samtgemeinde Elbtalaue
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Kamp,
     Tel.: 04131 152153

3.  Hollern-Twielenfleth
a)   Grundschule Hollern-Twielenfleth
b)  Samtgemeinde Lühe
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Neben Bewerberinnen und Be-
     werbern mit der Lehrbefähigung 
     für das Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen oder an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen können 
     sich auch Lehrkräfte mit min-
     destens zweijähriger Unterrichts- 
     erfahrung an einer Grundschule 
     bewerben.

f)   Herr Keusemann,
     Tel.: 04141 935130 bzw. 
     04721 662499
     (erneute Ausschreibung)

4.  Lachendorf
a)   Grundschule Lachendorf
b)  Samtgemeinde Lachendorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Reinert,
     Tel.: 05141 924744

5.  Neu Wulmstorf
a)   Grundschule An der Heide
b)  Gemeinde Neu Wulmstorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 152113

6.  Sottrum
a)   Grundschule am Eichkamp
b)  Samtgemeinde Sottrum
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Dorweiler,
     Tel.: 04261 840627

7.  Uelzen
a)   Grundschule Veerßen
b)  Stadt Uelzen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau von Grabe,
     Tel.: 04131 152127
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Marschacht
a)   Ernst-Reinstorf-Schule, 
     Oberschule Marschacht
b)  Landkreis Harburg
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14), frei 
     zum 1.2.2016
d)  Steuerung der Unterrichtsent-
     wicklung und der Fachkonfe-
     renzarbeit, Koordinierung der 
     Wahlpflichtkurse, Leitung der 
     Schülerfirma
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 152524

2.  Ottersberg
a)   Oberschule Ottersberg 
     (Wümmeschule)
b)   Flecken Ottersberg
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14)
f)   Herr Rokitta,
     Tel.: 04261 840623

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Ottersberg
a)   Gymnasium Ottersberg
b)  Flecken Ottersberg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als stellvertretende Schullei-
     terin / stellvertretender Schullei-
     ter (A 15)
d)  Erwünscht sind Erfahrungen in 
     der Wahrnehmung schulfachli-
     cher Aufgaben, gute EDV-Kennt-
     nisse und die Lehrbefähigung in 
     einer Fremdsprache.
f)   Herr Mischke,
     Tel.: 04131 152007

Gesamtschulen

1.  Drochtersen
a)   Elbmarschen-Schule Drochtersen,
     Kooperative Gesamtschule
b)  Gemeinde Drochtersen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Kooperativen Gesamtschule
     mit Oberstufe (A 16), frei zum 
     1.8.2016
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Belm
a)   Grundschule Belm
b)  Gemeinde Belm
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314406
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bockhorst
a)   Grundschule Bockhorst
b)  Samtgemeinde Nordhümmling
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 933718
     (erneute Ausschreibung)
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3.  Dinklage
a)   Katholische Grundschule 
     Kardinal von Galen
b)  Stadt Dinklage
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 9499846
     (erneute Ausschreibung)

4.  Friesoythe
a)   Evangelische Grundschule
b)  Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843
     (erneute Ausschreibung)

5.  Friesoythe
a)   Katholische Grundschule 
     Hohefeld
b)  Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843
     (erneute Ausschreibung)

6.  Haselünne
a)   Grundschule Flechum-Westerloh
b)  Stadt Haselünne
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

7.  Lähden
a)   Grund- und Hauptschule 
     Lähden-Holte
b)  Samtgemeinde Herzlake
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule. Der Haupt-
     schulzweig läuft aufsteigend 
     aus.
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

8.  Leer
a)   Hoheellernschule, Grundschule
b)  Stadt Leer
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 131018
     (erneute Ausschreibung)

9.  Nordhorn (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
9/2015 auf Seite 452 unter Nr. 36
bei der Schulform Grundschulen ab-
gedruckte Stellenausschreibung der
Grundschule Stadtflur in Nordhorn
wird bezüglich Buchstabe c) wie
folgt berichtigt:
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

10.Rhauderfehn
a)   Grundschule Langholt
b)   Gemeinde Rhauderfehn
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Radomski,
     Tel.: 04941 131000
     (erneute Ausschreibung)

11. Südbrookmerland
a)   Grundschule Victorbur
b)  Gemeinde Südbrookmerland
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 131009
     (erneute Ausschreibung)

12.Vechta
a)   Christophorusschule, 
     Grundschule
b)  Stadt Vechta
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mörking,
     Tel.: 0441 9499883
     (erneute Ausschreibung)

Förderschulen

1.  Oldenburg
a)   Förderschule Borchersweg, För-
     derschule mit dem Förder-
     schwerpunkt Körperliche und 
     Motorische Entwicklung
b)  Stadt Oldenburg
c)   Zweite Förderschulkonrektorin / 
     Zweiter Förderschulkonrektor 
     (A 14)
d)  Halbttagsschule
f)   Frau Büürma,
     Tel.: 0441 9499815

Oberschulen

1.  Delmenhorst (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
9/2015 auf Seite 453 unter Nr. 3
bei der Schulform Oberschulen ab-
gedruckte Stellenausschreibung der
Oberschule Süd in Delmenhorst wird
bezüglich Buchstabe c) wie folgt
berichtigt:
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.8.2016

2.  Esterwegen
a)   Oberschule Esterwegen, Ober-
     schule mit gymnasialem Zweig
b)  Samtgemeinde Nordhümmling
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 933718

3.  Großenkneten
a)   Graf-von-Zeppelin-Oberschule
b)  Gemeinde Großenkneten
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schwarberg,
     Tel.: 0441 9499871

4.  Großenkneten
a)   Graf-von-Zeppelin-Oberschule
b)  Gemeinde Großenkneten
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schwarberg,
     Tel.: 0441 9499871

5.  Hatten
a)   Oberschule Waldschule Hatten
b)  Gemeinde Hatten
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter (A 15)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schwarberg,
     Tel.: 0441 9499871

6.  Westerholt
a)   Oberschule David Fabricius
b)  Landkreis Wittmund
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 131007
     (erneute Ausschreibung)

7.  Wiefelstede
a)   Oberschule Wiefelstede, Ober-
     schule mit gymnasialem Zweig
b)  Gemeinde Wiefelstede
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c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 9499811

Realschulen

1.  Bad Iburg
a)   Realschule Bad Iburg
b)  Stadt Bad Iburg
c)   Realschulkonrektorin / Real-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Gillmann,
     Tel.: 0541 314325

2.  Delmenhorst
a)   Realschule im Schulzentrum 
     Delmenhorst-West
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Zweite Realschulkonrektorin / 
     Zweiter Realschulkonrektor 
     (A 14)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 9499848

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Ganderkesee
b)  Gymnasium Ganderkesee
b)  Landkreis Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.3.2016
d)  Koordinierung der Fächer des 
     Aufgabenfeldes C, Erstellung von 
     Statistiken, Mitwirkung am Ver-
     tretungsplan, Koordinierung der 
     Zusammenarbeit mit dem Schul-
     träger im Hinblick auf das 
     Schulgebäude. Fundierte EDV-
     Kenntnisse sind wünschenswert.
f)   Herr Märkl,
     Tel.: 0541 314399

2.  Meppen
a)   Windthorstgymnasium Meppen
b)  Landkreis Emsland
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.2.2016
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243
     (erneute Ausschreibung)

3.  Oldenburg
a)   Altes Gymnasium Oldenburg
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Erstellen von Stunden- und Ver-
     tretungsplänen, Mitwirkung bei 
     der Unterrichtsverteilung, Orga-
     nisation von Abschlussprüfun-
     gen, Einsatz von Schulverwal-
     tungsprogrammen, Mitarbeit bei 
     der Statistik, der Gebäude- und 
     EDV-Instandhaltung
f)   Herr Märkl,
     Tel.: 0541 314399

4.  Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Latein (A 15), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314296

5.  Osnabrück
a)   Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium 
     Osnabrück
b)  Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe und Organisation der 
     Abiturprüfung, Koordinierung der
     Maßnahmen zur Studien- und 
     Berufswahl, Koordinierung der 
     Zusammenarbeit mit der Univer-
     sität und den Hochschulen, Er-
     stellen der Statistiken für die 
     Schulbehörden und den Schul-
     träger, Mitwirkung bei der 
     Öffentlichkeitsarbeit
f)   Herr Neumann,
     Tel.: 0541 314280

6.  Quakenbrück
a)   Artland-Gymnasium Quakenbrück
b)  Landkreis Osnabrück
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

7.  Wilhelmshaven
a)   Neues Gymnasium 
     Wilhelmshaven

b)  Landkreis Wilhelmshaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des C, Mitarbeit bei der Erstel-
     lung des Vertretungs- und Stun-
     denplanes, Mitarbeit bei der Be-
     arbeitung der Schulstatistik, Ge-
     bäudemanagement sowie Koor-
     dinierung der Finanzen, Beglei-
     tung der schulischen Qualitäts-
     entwicklung. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314296

Gesamtschulen

1.  Barßel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Barßel i. E.
b)   Gemeinde Barßel
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl bis 
     540 (A 15)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314410

2.  Barßel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Barßel i. E.
b)   Gemeinde Barßel
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     bis 540 (A 14)

d)  Die Schule ist zum 1.8.2015 neu
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314410

3.  Brake
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Brake i. E.
b)   Landkreis Wesermarsch
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
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     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne Oberstufe 
     mit einer Schülerzahl bis 540 
     (A 14)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2014 neu 
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314296

4.  Bramsche
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Bramsche i. E.
b)   Landkreis Osnabrück
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl bis 
     540 (A 15)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

5.  Bramsche
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Bramsche i. E.
b)   Landkreis Osnabrück
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als di-
     daktische Leiterin / didaktischer 
     Leiter einer Gesamtschule mit 
     einer Schülerzahl im Sekundar-
     bereich I bis 540 (A 14)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

6.  Emden
a)   Integrierte Gesamtschule Emden
b)  Stadt Emden
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter (A 13 / A 14), voraussichtlich
     frei zum 20.1.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
g)   Herr Kottkamp,
     Tel.: 04821 875100
     Integrierte Gesamtschule Emden,
     Hermann-Löns-Straße 23, 
     26725 Emden

7.  Fürstenau
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Fürstenau
b)  Samtgemeinde Fürstenau
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     der Lehrbefähigung für das Lehr-
     amt an Gymnasien bewerben.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

8.  Großefehn
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Großefehn
b)  Gemeinde Großefehn
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl von 
     541 bis 1.000 (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Neumann,
     Tel.: 0541 314280

9.  Oldenburg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Flötenteich
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Se-
     kundarbereichs II an einer Inte-
     grierten Gesamtschule (A 15), 
     voraussichtlich frei zum 
     20.10.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Märkl,
     Tel.: 0541 314399

10.Zetel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Friesland Süd i. E.
b)   Landkreis Friesland
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne Oberstufe 
     mit einer Schülerzahl bis 540 
     (A 14)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2014 neu 
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314296

Berufsbildende Schulen

1.  Aurich
a)   Berufsbildende Schulen 1 Aurich
b)  Landkreis Aurich
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulfachlichen
     Aufgaben für die beruflichen 
     Fachrichtungen Pflegewissen-
     schaften und Agrarwirtschaft. Er-
     wartet werden neben den admi-
     nistrativen Koordinierungsaufga-
     ben für die genannten Berufsbe-
     reiche auch Erfahrungen und 
     Engagement in der Schulent-
     wicklung und im Qualitätsmana-
     gement auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells für Berufsbil-
     dende Schulen in Niedersachsen. 
     Das Aufgabenprofil der Stelle 
     unterliegt einer kontinuierlichen 
     Anpassung entsprechend den Er-
     fordernissen der Berufsbildenden 
     Schulen 1 Aurich.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

2.  Oldenburg
a)   Berufsbildende Schulen Wechloy
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Schulfachliche und schulorgani-
     satorische Koordinierung der in 
     der Schule geführten Fachgrup-
     pen, Erstellung des schulischen 
     Stundenplans sowie die Erstel-
     lung des Vertretungsplans für 
     die gesamte Schule auf Basis 
     des Programms Untis; Betreuung 
     und Organisation der Zeugniser-
     stellung, Erhebung statistischer 
     Daten und Mitwirkung bei Be-
     fragungen im Rahmen des Qua-
     litätsentwicklungsprozesses. Er-
     wartet werden umfassende Er-
     fahrungen und Kompetenzen in 
     der Schul- und Unterrichtsent-
     wicklung und im Qualitätsmana-
     gement auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells. Voraussetzung
     für die Bewerbung ist die Lehr-
     befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen in dem 
     Berufsfeld Wirtschaft und Ver-
     waltung. Das Aufgabenprofil un-
     terliegt einer kontinuierlichen 
     Anpassung entsprechend den Er-
     fordernissen der Schulentwick-
     lung.
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f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314447

3.  Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Fahrzeugtechnik oder 
     Metalltechnik mit vertieften 
     Kenntnissen in der Fahrzeug-
     technik ist zwingend erforder-
     lich. Erwartet werden mehrjähri-
     ge unterrichtliche Erfahrungen 
     in dieser beruflichen Fachrich-
     tung. Ferner werden umfangrei-
     che Kenntnisse über die Imple-
     mentierung neuer Curricula in 
     den Bildungsgängen der berufli-
     chen Fachrichtung sowie Kom-
     petenzen im Bereich der Unter-
     richtsentwicklung, der Rahmen-
     richtlinienarbeit und des schuli-
     schen Qualitätsmanagements 
     auf Basis des Kernaufgabenmo-
     dells-BBS (KAM-BBS) und die 
     Bereitschaft, in der QM-Prozess -
     begleitung mitzuarbeiten, erwar-
     tet. Das Stellenprofil umfasst 
     Fachberateraufgaben landesweit.

     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

4.  Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Elektrotechnik, Metall-
     technik oder Angewandte Infor-
     matik ist zwingend erforderlich. 
     Wesentliche Aufgabenschwer-
     punkte liegen in der Betreuung 
     des Profilfachs Informationsver-
     arbeitung des beruflichen Gym-
     nasiums Technik. Erwartet wer-
     den mehrjährige unterrichtliche 
     Erfahrungen in dieser Schulform 
     und in diesem Fach. Ferner wer-
     den umfangreiche Kenntnisse 
     über die Implementierung neuer 
     Curricula in den Bildungsgängen 
     der technischen beruflichen 
     Fachrichtungen sowie Kompe-
     tenzen im Bereich der Unter-
     richtsentwicklung, der Rahmen-
     richtlinienarbeit und des schuli-

     schen Qualitätsmanagements 
     auf Basis des Kernaufgabenmo-
     dells-BBS (KAM-BBS) und die 
     Bereitschaft, in der QM-Prozess- 
     begleitung mitzuarbeiten, erwar-
     tet. Das Stellenprofil umfasst 
     Fachberateraufgaben landesweit. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

Studienseminare

1.  Leer
a)   Studienseminar Leer für das 
     Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Sport (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Vor-
     aussetzung für eine Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243

Schulen in freier Trägerschaft 

1.   Osnabrück

An der Angelaschule Osnabrück ist zum 1.8.2016 die Stelle

einer Oberstudiendirektorin / eines Oberstudiendirektors
(BesGr. A 16 BBesO)

zu besetzen, weil der derzeitige Schulleiter in den Ruhestand
treten wird.

Die Angelaschule ist ein vierzügiges Gymnasium in Träger-
schaft der Schulstiftung im Bistum Osnabrück und arbeitet
mit der benachbarten Thomas-Morus-Oberschule des gleichen
Trägers zusammen.

Wenn Sie über besondere pädagogische, kommunikative und
organisatorische Kompetenzen verfügen, motiviert sind, diese
Schule als Schule in freier Trägerschaft im Sinne des Leitbildes
der Schulstiftung als Schulleiterin oder Schulleiter zu gestal-
ten, und katholisch sind, freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Niedersachsen
sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst
an dieser Schule in freier Trägerschaft gemäß § 155 NSchG.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Dr. Verburg, Tel.: 0541
318350, E-Mail: w.verburg@bistum-os.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 20.11.2015 an die
Schulstiftung im Bistum Osnabrück, z. Hd. Herrn Schomaker,
Domhof 2, 49074 Osnabrück.


